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Klimawandel eindämmen und 
vorbereiten
Diese Arbeitshilfe «Umgang mit dem Kli
mawandel im kantonalen Richtplan» des 
Bundesamts für Raumentwicklung (ARE) 
zeigt anhand von guten und umsetzbaren 
Beispielen, wie Kantone in ihren Richtplä-
nen mit den Herausforderungen des Kli-
mawandels umgehen können. Das ARE
will die Kantone damit dabei unterstüt-
zen, die räumlichen Ursachen und Aus-
wirkungen des Klimawandels zu erken-
nen und die notwendigen Grundsätze
und Massnahmen in ihren Richtplänen
aufzunehmen.
Bundesamt für Raumentwicklung ARE, 2022, 
20 Seiten, www.are.admin.ch  
 Artikel «Langfristige Klimastrategie», 

ZUP 103, 2022

KANTONALER RICHTPLAN

Umgang mit dem Klimawandel im 
kantonalen Richtplan

Arbeitshilfe und Ergänzung des Leitfadens Richtplanung

Windenergiepotenzial in  
der Schweiz viel höher als  
angenommen 
In der Schweiz könnten pro Jahr 29.5 Tera-
wattstunden (TWh) Strom aus Windener-
gie produziert werden, 19 TWh davon al-
lein im Winterhalbjahr. Dies zeigte die neue 
«Potenzialstudie Windenergie Schweiz
2022», die von der Firma Meteotest AG im 
Auftrag des Bundesamts für Energie er-
stellt wurde. Wenn 30 Prozent dieses 
nachhaltig nutzbaren Potenzials erschlos-
sen werden, was rund 1000 Windenergie-
anlagen entspricht, könnten in der Schweiz 
8.9 TWh Windstrom pro Jahr oder 5.7 TWh 
im Winter produziert werden. 
Bundesamt für Energie BFE, 2022, 20 Seiten, 
contact@bfe.admin.ch, www.bfe.admin.ch 
 Artikel «Windener gie als lokal verfügbare

Energieressource», Seite 7

Eidgenössisches Departement für Umwelt, Verkehr, Energie und Kom-
munikation UVEK 

Bundesamt für Energie BFE 
 

Bericht vom 24. August 2022 

Windpotenzial Schweiz 2022 
Schlussbericht zum Windpotenzial Schweiz 2022 

Ökofaktoren Schweiz 2021 
gemäss der Methode der  

- ökologischen Knappheit
Die Methode der ökologischen Knappheit
ermöglicht im Rahmen einer Ökobilanzie-
rung die Wirkungsabschätzung von Emis-
sionen, Ressourcennutzungen und Abfäl-
len. Zentrale Grösse der Methode sind die
Ökofaktoren, welche die Umweltbeein-
trächtigung in Umweltbelastungspunkten
(UBP) pro Mengeneinheit ausdrücken. Die 
Publikation beschreibt die Herleitung der
Ökofaktoren für die Schweiz auf der Basis
der aktuellen Emissionen im Verhältnis zu
den gesetzlichen Zielen. Mit dieser vierten 
Aktualisierung wird der Katalog von Öko-
faktoren ergänzt durch solche für die Nut-
zung mariner Fischressourcen. Die Be-
wertungen der Wassernutzung und der
Biodiversitätsverluste durch Landnutzung
basieren neu auf international empfohle-
nen Ansätzen. Die Methode an sich bleibt
unverändert.
Bundesamt für Umwelt BAFU, 2021,
259 Seiten, www.bafu.admin.ch/uw-2121-d

Ökofaktoren Schweiz 2021 
gemäss der Methode 
der  öko logischen Knappheit
Methodische Grundlagen und Anwendung auf die Schweiz

Wirtschaft und Konsum2021 | Umwelt-Wissen

 Umweltrecht kurz erklärt 
Diese Publikation gibt einen Überblick
über die vielfältige und über Jahrzehnte
gewachsene schweizerische Umweltge-
setzgebung. Sie behandelt kurz die histo-
rische Entwicklung des Umweltrechts so-
wie bereichsübergreifende Themen wie
die übergeordneten Prinzipien, den Voll-
zug, das Verfahren und die Instrumente.
Im Anschluss daran erläutert sie die be-
reichsspezifischen Gesetze und Verord-
nungen in ihren Grundzügen. Aussage-
kräftige grafische Darstellungen unter-
stützen den Text. 
Bundesamt für Umwelt BAFU, 2022, 
47 Seiten, www.bafu.admin.ch/ui-2218-d

Umweltrecht kurz erklärt
Das Umweltrecht des Bundes im Überblick

Recht2022 | Umwelt-Info

Energiemangellage: Informationen 
und Leitfaden für Gemeinden, 
Unternehmen und Bevölkerung 
Die Vorbereitung auf eine mögliche Ener-
giemangellage dominiert derzeit viele 
Agenden. Auf der einen Seite geht es für 
die Städte, Gemeinden und den Kanton 
in einer ersten Phase darum, mögliche 
Sparmassnahmen zu prüfen, umzusetzen 
und zusätzlich Vorbereitungsarbeiten für 
härtere nationale Massnahmen anzuge-
hen. Der Kanton hat den Gemeinden da-
zu Mitte September 2022 einen Leitfaden 
mit nützlichen Informationen zugestellt 
und der Verband der Gemeindepräsidien 
(GPV) Mitte Oktober entsprechende 
Empfehlungen zukommen lassen. Für die 
Bevölkerung und Unternehmen hat der 
Kanton zudem auf der Website www.
zh.ch/energieversorgung nützliche Infor-
mationen über Energiesparmassnamen 
sowie die Energiemangellage zusam-
mengestellt.
2022, 23 Seiten, Kanton Zürich, Energie-
mangellage www.zh.ch/energieversorgung

Bericht zu Kunststoffen
Trotz zahlreicher bereits umgesetzter 
Massnahmen gelangen in der Schweiz 
immer noch viele Kunststoffe als Makro- 
und Mikroplastik in die Umwelt. Der Bun-
desrat hat in Beantwortung von vier Nati-
onalratspostulaten am 23. September 
2022 einen Bericht verabschiedet, der 
aufzeigt, warum Kunststoff in die Umwelt 
gerät und wo es Verbesserungspotenzial 
gibt.
Bundesamt für Umwelt BAFU, 2022, 
57 Seiten, www.bafu.admin.ch  Suche: 
Kunststoffe in der Umwelt in Erfüllung der 
Postulate

Der Bundesrat

1/57

Bern, 23. September 2022

Kunststoffe in der Umwelt

Bericht des Bundesrates 
in Erfüllung der Postulate

18.3196 Thorens Goumaz vom 14.03.2018
18.3496 Munz vom 12.06.2018
19.3818 Flach vom 21.06.2019
19.4355 CVP-Fraktion vom 27.09.2019

https://www.zh.ch/de/umwelt-tiere/umweltschutz/umweltpraxis.html
https://www.zh.ch/content/dam/zhweb/bilder-dokumente/themen/umwelt-tiere/umweltschutz/zuercher-umweltpraxis-zup/2022/103/zup103_2022_klimastrategiekantonzuerich.pdf
https://www.zh.ch/content/dam/zhweb/bilder-dokumente/themen/umwelt-tiere/umweltschutz/zuercher-umweltpraxis-zup/2022/104/zup104_2022_a2450_windenergie.pdf
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Messmethoden im Abfall- und 
Altlastenbereich
Die Vollzugshilfe «Messmethoden im Ab-
fall- und Altlastenbereich» enthält Anlei-
tungen und Vorschriften für die Untersu-
chung von Feststoff- und Wasserproben 
im Bereich der Abfall- und Altlastenanaly-
tik. Sie gibt den heutigen Stand der Tech-
nik im Analytikbereich für die Abfall- und 
Altlastenthematik wieder.
Bundesamt für Umwelt BAFU, 2022, 
106 Seiten, www.bafu.admin.ch/uv-1715-d

2022 | Umwelt-Vollzug  Abfall/Altlasten 

Messmethoden im Abfall- und 
Altlastenbereich 
Stand 2022 

Stärkung der Kreislaufwirtschaft 
und der Ressourceneffizienz
Verschiedene Hürden bremsen die Ent-
wicklung der Kreislaufwirtschaft und  
verhindern eine effiziente Ressourcen
nutzung. Im Bausektor und in der Ernäh-
rungswirtschaft ist das Verbes serungs-
potenzial besonders gross. Die Bundes-
verwaltung prüft Massnahmen, um diese 
Hemmnisse anzugehen. In Erfüllung eines 
Postulats hat der Bundesrat an seiner Sit-
zung vom 11. März 2022 den Bericht  
«Die Hürden gegen Ressourceneffizienz 
und Kreislaufwirtschaft abbauen» verab-
schiedet.
Bundesamt für Umwelt BAFU, 2022,  
15 Seiten,  
www.bafu.admin.ch  Suche: «Die Hürden 
gegen Ressourceneffizienz und Kreislaufwirt-
schaft abbauen»

Der Bundesrat 

1/15 

nor bsan

Die Hürden gegen Ressourceneffizienz und 
Kreislaufwirtschaft abbauen 
 

Bericht des Bundesrates vom 11. März 2022 in Erfüllung des Postulates 18.3509 Noser «Die Hürden 
gegen Ressourceneffizienz und Kreislaufwirtschaft abbauen» vom 13.06.2018  

Objektkategorien und geomorpho-
logische Typologie
Das Bundesinventar der Landschaften 
und Naturdenkmäler von nationaler Be-
deutung (BLN) umfasst 162 Objekte. Der 
Autor hat die BLN-Objekte in Naturdenk-
mäler und Landschaften klassifiziert und 
anhand eines geomorphologischen Kon-
zeptes einer Landschaftstypologie zuge-
ordnet. Dadurch ist es künftig möglich, 
die BLN-Objekte bei bestimmten Frage-
stellungen anhand objektiver Kriterien 
gruppenweise zu vergleichen, um Ge-
meinsamkeiten und Unterschiede nach 
klaren Prinzipien zu bestimmen.
Bundesamt für Umwelt BAFU, 2022,104 Seiten, 
www.bafu.admin.ch/uw-2204-d

Das BLN: Objektkategorien und 
geomorphologische Typologie
Systematisierung der Objekte des Bundesinventars der Landschaften und 
 Naturdenkmäler von nationaler Bedeutung (BLN)

Landschaft2022 | Umwelt-Wissen

Erholung in siedlungsnahen 
Wäldern
Siedlungsnahe Wälder gehören zu den 
beliebtesten Naherholungsräumen und 
werden für Freizeitaktivitäten stark ge-
nutzt. Die Infrastruktur im Wald könnte  
jedoch verbessert und noch wirksamer 
für den Menschen ausgestaltet werden. 
Oftmals könnte mit wenigen Mitteln viel 
erreicht werden. Damit könnte ein spür-
barer Beitrag für die psychische und phy-
sische Gesundheit aller Waldnutzenden 
geleistet werden.
vdf Hochschulverlag AG an der ETH Zürich, 
2022, 128 Seiten 
ISBN: 978-3-7281-4126-2 
www.vdf.ethz.ch, verlag@vdf.ethz.ch 
  Artikel «Forststatistik: Wald erholt sich

etwas, Holznutzung stabil», Seite 11

Office fédéral de l‘environnement OFEV

Office fédéral du développement territorial 

Die biogeografischen 
Regionen der Schweiz
Stand 2022

Biodiversität und Landschaft2022 | Umwelt-Wissen

Neuer Bericht an den Club of 
Rome: Ein Überlebensprogramm 
für den Planeten
1972 erschütterte ein Buch die Fort-
schrittsgläubigkeit der Welt: «Die Gren-
zen des Wachstums». Der erste Bericht 
an den Club of Rome gilt seither als die 
einflussreichste Publikation zur drohen-
den Überlastung unseres Planeten. Zum 
50-Jahr-Jubiläum blicken renommierte
WissenschaftlerInnen wie Jørgen Rand-
ers, Jayati Ghosh und Johan Rockström
abermals in die Zukunft – und legen ein
Genesungsprogramm für unsere krisen-
geschüttelte Welt vor.
Club of Rome (Hrsg.): «Earth for all. Ein  
Survivalguide für unseren Planeten» 256 Seiten, 
ISBN 978-3-96238-387-9, Print 25,00 Euro, 
E-Book 19,99 Euro

Dies ist ein Buch über unsere Zukunft – 
die kollektive Zukunft der Menschheit in 
diesem Jahrhundert, um genau zu sein. 
Die Zivilisation steht an einem Scheide-
weg. Während wir dieses Buch schreiben, 
ist die Welt immer noch im Griff einer 
Pandemie, verheerende Brände wüten 
und Kriege werden geführt – sichere 
Zeichen dafür, dass Gesellschaften trotz 
beispielloser Fortschritte extrem schock-
anfällig bleiben. Abgesehen von den 
unmittelbaren Bedrohungen befinden wir 
uns inmitten eines planetaren Notstands, 
den wir selbst verursacht haben. 

Mit diesem Buch wollen wir zeigen, 
dass die Zukunft der Menschheit davon 
abhängt, ob unsere Zivilisation – eine 
bewundernswerte, unbekümmerte, viel-
gestaltige, inspirierende und verwirrende 
Zivilisation – in den kommenden Jahr-
zehnten fünf außerordentliche Kehrt-
wenden vollzieht. Und wir wollen zeigen, 
dass diese Kehrtwenden möglich sind.

Der Club of Rome ist einer der bekann-
testen Thinktanks der Welt. Er wurde 
1968 gegründet und setzt sich für eine 
nachhaltige Zukunft ein. Dem Zusammen-
schluss von Expert*innen verschiedener 
Disziplinen aus mehr als 30 Ländern
gehören unter anderem Maja Göpel,
Hans J. Schellnhuber und Ernst Ulrich 
von Weizsäcker an. Bekannt wurde die
gemeinnützige Organisation durch das 
Buch Die Grenzen des Wachstums, das
über 30 Millionen Mal verkauft wurde.

Neben den Hauptautor*innen  
(siehe Buchrückseite oben) haben  
zum Entstehen von Earth for All
wesentlich beigetragen:

Anders Wijkman, Hunter Lovins,
Mamphela Ramphele, Ken Webster,
Nafeez Ahmed, Lewis Akenji,  
Sharan Burrow, Robert Costanza, 
David Collste, Emmanuel Faber,  
Lorenzo Fioramonti, Eduardo Gudynas, 
Andrew Haines, Gaya Herrington,  
Garry Jacobs, Till Kellerhoff,  
Karthik Manickam, Anwesh Mukherjee, 
Jane Kabubo-Mariara, David Korten, 
Nigel Lake, Masse Lô, Chandran Nair, 
Carlota Pérez, Kate Pickett,
Janez Potočnik, Otto Scharmer,  
Stewart Wallis, Ernst Ulrich von Weizsäcker,
Richard Wilkinson

1972 erschütterte ein Buch die Fortschrittsgläubigkeit
der Welt: Die Grenzen des Wachstums machte Millionen

Menschen mit aufrüttelnden Zukunftsszenarien auf
die Überlastung unseres Planeten aufmerksam.

50 Jahre nach seinem Erscheinen blicken renommierte
Wissenschaftler*innen des Club of Rome abermals in
die Zukunft – und legen ein Genesungsprogramm für

unsere krisengeschüttelte Welt vor.

»Earth for All bietet eine konkrete,
bahnbrechende Vision, wie das Wohlergehen

aller – in jedem Land – auf unserem begrenzten
Planeten sichergestellt werden kann.«

Ban Ki-moon

»Eine wichtige Lektüre auf unserem
Weg zu einer Gesellschaft, die das Motto

Eine Erde für Alle! lebt.«
Thomas Piketty

Sandrine Dixson-Declève 
Owen Gaffney, Jayati Ghosh

Jørgen Randers, Johan Rockström
Per Espen Stoknes

Der neue Bericht an den  
CLUB OF ROME, 50 Jahre nach  
»Die Grenzen des Wachstums«

Ein Survivalguide für 
 unseren Planeten
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Wege zur weiteren Verringerung 
der Umweltbelastung durch die 
Schweiz
Die übermässige Nutzung der natürlichen 
Ressourcen bringt die Umweltsysteme 
der Erde an ihre Grenzen. Der Übergang 
zu einer effizienten Ressourcennutzung 
ist jedoch ein langer Prozess. Zur Beur-
teilung der Anstrengungen und Fort-
schritte der Schweiz in diesem Bereich 
stützt sich das Bundesamt für Umwelt 
(BAFU) auf eine breite Palette von Fuss-
abdruckindikatoren. Aus einer neuen, im 
Auftrag des BAFU durchgeführten Studie 
geht hervor, dass noch wesentliche Fort-
schritte notwendig sind.
Bundesamt für Umwelt BAFU, 2022, 128 Seiten 
www.bafu.admin.ch  Suche «Umwelt-Fuss-
abdrücke der Schweiz: Entwicklung zwischen 
2000 und 2018

Umwelt-Fussabdrücke der Schweiz: 
Entwicklung zwischen 2000 und 2018

Schlussbericht, Zürich, September 2022 
Im Auftrag des Bundesamtes für Umwelt (BAFU)

https://www.zh.ch/de/umwelt-tiere/umweltschutz/umweltpraxis.html
https://www.zh.ch/content/dam/zhweb/bilder-dokumente/themen/umwelt-tiere/umweltschutz/zuercher-umweltpraxis-zup/2022/104/zup104_2022_a2200_holznutzung-2021.pdf
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Gebietsfremde Arten in der 
Schweiz
Überblick über die in der Umwelt etablier-
ten gebietsfremden Arten der Schweiz 
einschliesslich jener Arten, die für die 
Umwelt relevante Schäden verursachen 
können (= invasive gebietsfremde Arten). 
Neben einer Übersicht über die Her-
kunftsregionen und Einbringungswege 
wird aufgezeigt, wie sich ihre Anzahl im 
Laufe der Zeit verändert hat. Insgesamt 
sind rund 1300 etablierte gebietsfremde 
Arten bekannt. Davon gelten 197 Arten 
als invasiv. Anhand von Beispielarten 
wird aufgezeigt, über welche Wege sie 
eingebracht werden und welche Schäden 
durch invasive gebietsfremde Arten der 
jeweiligen Gruppe verursacht werden 
können.
Bundesamt für Umwelt BAFU, 2022, 
62 Seiten, www.bafu.admin.ch/uw-2220-d

Bundesamt für Umwelt BAFU

Bundesamt für Raumentwicklung ARE

Bundesamt für Umwelt BAFU

Bundesamt für Raumentwicklung ARE

Gebietsfremde Arten in der Schweiz
Übersicht über die gebietsfremden Arten und ihre Auswirkungen. Stand 2022

Biodiversität2022 | Umwelt-Wissen

Vollzugshilfe Bodenschutz beim 
Bauen
Die Vollzugshilfe «Bodenschutz beim 
Bauen» konkretisiert die Vorgaben des 
Bundesumweltrechts für den schonen-
den Umgang mit der Ressource Boden 
beim Bauen mit den Modulen «Sachge-
rechter Umgang mit Boden beim Bauen», 
«Beurteilung von Boden im Hinblick auf 
seine Verwertung» und «Terrainverände-
rungen zum Zweck der Bodenaufwer-
tung». Die Publikationen sollen dazu bei-
tragen einen schonenden Umgang mit 
der Ressource Boden beim Bauen zu för-
dern und bleibende Belastungen der Bo-
denfruchtbarkeit zu verhindern.
Bundesamt für Umwelt BAFU, 2022, 34 Seiten, 
www.bafu.admin.ch/uz-2215-d

 

 

2021 | Umwelt-Vollzug  Bodenschutz 

Beurteilung von Boden im 
Hinblick auf seine Verwertung 
Verwertungseignung von Boden. 
Ein Modul der Vollzugshilfe «Bodenschutz beim Bauen». 

 

 

 

  

Gewässer in der Schweiz
Der Bericht beschreibt den Zustand von 
Schweizer Gewässern – von Fliessge-
wässern, Seen und Grundwasser. Er gibt 
zudem einen Überblick über die laufen-
den Massnahmen, die dazu beitragen, 
dass sich der Gewässerzustand verbes-
sert. Viele Gewässer sind weiterhin mit 
Nährstoffen und Mikroverunreinigungen 
verunreinigt. Sie sind verbaut, begradigt 
und durch die Wasserkraft beeinträchtigt. 
Dadurch – und zunehmend auch durch 
den Klimawandel – stehen sowohl die 
Trinkwasserressourcen wie auch die Bio-
diversität in den Gewässern unter Druck. 
Bundesamt für Umwelt BAFU, 2022, 89 Seiten, 
www.bafu.admin.ch/uz-2207-d

2022 | Umwelt-Zustand Wasser

Gewässer in der Schweiz
Zustand und Massnahmen

Sachgerechter Umgang mit Boden 
beim Bauen
Das Modul «Sachgerechter Umgang mit 
Boden beim Bauen» erläutert den Um-
gang mit Boden beim Bauen gemäss 
dem aktuellen Bodenschutzrecht und 
baut auf den Erkenntnissen auf, die seit 
Mitte der 1990er-Jahre in der Praxis  
gemacht wurden. Im Fokus steht der 
sachgerechte Umgang mit Ober- und  
Unterboden bei allen baulichen Eingriffen 
wie Abtrag, Zwischenlagerung und Auf-
trag von Boden. Neu wird stärker auf den 
bodenkundlichen Ausgangszustand fo-
kussiert, entsprechend sind Bodeninfor-
mationen bei Bauvorhaben mit Bodenbe-
anspruchung zwingend. Auf Basis des 
Ausgangszustands und des geplanten 
Zielzustands können die für das Bauvor-
haben notwendigen Bodenschutzmass-
nahmen abgeleitet werden.
Bundesamt für Umwelt BAFU, 2022, 
36 Seiten, www.bafu.admin.ch/uv-2112-d
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Sachgerechter Umgang mit 
Boden beim Bauen 
Bodenschutzmassnahmen auf Baustellen. 
Ein Modul der Vollzugshilfe «Bodenschutz beim Bauen». 

 

 

 

  

Wiederherstellung der  
Fischwanderung
Im Laufe seines Entwicklungszyklus un-
ternehmen Fischer auf- und abwärts ge-
richtete Wanderungen entlang von Fliess-
gewässern. Die Sicherstellung eines lon-
gitudinalen Kontinuums ist eine wichtige 
Bedingung für das Überleben der Fisch-
populationen. Die vorliegende Publikati-
on erläutert die Problematik und enthält 
eine Reihe von Empfehlungen, um die 
Wiederherstellung der Fischwanderung 
bei Wasserkraftwerken zu gewährleisten. 
Sie zeigt die Schlüsselelemente auf, die 
beim Bau von Auf- und Abstiegshilfen zu 
berücksichtigen sind, und beschreibt  
einige konkrete Realisierungen, die als 
Beispiele einer «best-practice» dienen 
können.
Bundesamt für Umwelt BAFU, 2022, 112 Seiten, 
www.bafu.admin.ch/uw-2205-d

Bundesamt für Umwelt BAFU

Bundesamt für Raumentwicklung ARE

Bundesamt für Umwelt BAFU

Bundesamt für Raumentwicklung ARE

Wiederherstellung der  
Fischwanderung
Gute Praxisbeispiele für Wasserkraftanlagen in der Schweiz

Wasser2022 | Umwelt-Wissen

Umgang mit biologischen Risiken 
in geschlossenen Systemen 
Diese Vollzugshilfe richtet sich an Betrie-
be, die mit gentechnisch veränderten, 
pathogenen oder gebietsfremden Orga-
nismen umgehen. Dabei geht es darum, 
eine missbräuchliche Verwendung von 
Organismen zu verhindern. Die Vollzugs-
hilfe unterstützt die Arbeit der Person 
oder der Personen, die für die biologische 
Sicherheit und / oder die Biosecurity ver-
antwortlich sind. Sie präzisiert die Verant-
wortlichkeit der Betriebsleitung sowie die 
Rechte und Pflichten der Biosicherheits 
und/oder Biosecurity-Beauftragten.
Bundesamt für Umwelt BAFU, 2021, 18 Seiten, 
www.bafu.admin.ch/uv-2118-d 
  Artikel «Do-It-Yourself Gentechnik zu Hau-

se», Seite 29
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Umgang mit biologischen 
Risiken in geschlossenen 
Systemen 
Rolle, Qualifikationen und Aufgaben der Biosicherheits- und/oder Biosecurity-
Beauftragten. Stand 2021 
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Rindfleisch aus Gras – 
so funktioniert es wirtschaftlich
Die graslandbasierte Mutterkuhhaltung 
wird in der Schweiz immer wichtiger. Un-
klar war bisher, welche Produktionssys-
teme wirtschaftlich am besten abschnei-
den. Agroscope hat deshalb 42 Mutter-
kuhbetriebe im Tal- und Berggebiet 
analysiert und schlägt zwei Strategien 
vor, um die Wirtschaftlichkeit zu optimie-
ren: die Produktivität der Mutterkuh  
steigern oder auf minimale Kosten und 
Biodiversität fokussieren.
Wirtschaftlich optimale Produktionssysteme  
in der Mutterkuhhaltung. Eine ökonomische 
Analyse basierend auf 42 Mutterkuhbetrieben 
im Tal- und Berggebiet, 2022, 34 Seiten 
Herausgeber: Agroscope, www.agroscope.ch
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Wegweiser Klimastrategie für Ge-
meinden – in acht Schritten

Zum kommunalen Klimaschutz existieren 
bereits viele gute Ansätze. Der Wegweiser 
richtet sich an kleine und mittlere Gemein-
den und erleichtert ihnen das Erarbeiten 
einer systematischen Klimastrategie. Sie 
können nach den jeweiligen Prioritäten-
entscheiden, ob sie eine Klimastrategie für 
die Reduktion der Treibhausgase, die An-
passung an den Klimawandel oder kombi-
niert für  beide Themen erarbeiten wollen. 
Die Anleitung zeigt für beide Bereiche die 
einzelnen Schritte auf und verweist auf be-
stehende Tools, konkrete Beispiele sowie 
Hintergrundinformationen..
Bundesamt für Umwelt BAFU, 2022, 26 Seiten,  
www.bafu.admin.ch/ui-22091-d

Wegweiser
Klimastrategie  
für Gemeinden

Eine Anleitung 
in acht Schritten

Monitoringbericht zu nicht-
ionisierender Strahlung:  
Belastung unter dem Grenzwert
Der erste Bericht zum Monitoring der 
nichtionisierenden Strahlung in der 
Schweiz liegt vor. Die Ergebnisse weisen 
darauf hin, dass die Bevölkerung insge-
samt moderat mit Strahlung belastet ist. 
2019 hatte der Bundesrat dem Bundes-
amt für Umwelt BAFU den Auftrag erteilt, 
das Monitoring der nichtionisierenden 
Strahlung in der Schweiz aufzubauen.
Publikation «Expositionsmessungen nicht-
ionisierender Strahlung: Jahresbericht 2021 – 
Projektkonsortium SwissNIS» (PDF, 6 MB) 
Auftraggeber: Bundesamt für Umwelt (BAFU), 
Abteilung Lärm und NIS 
www.bafu.admin.ch; 
  Artikel «Wie Mobilfunkanlagen bewilligt und 

kontrolliert werden», Seite 23
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Im Auftrag des Bundesamtes für Umwelt (BAFU) 

Checkliste Umwelt für Eisenbahn-
anlagen
Die Checkliste Umwelt für nicht UVP-
pflichtige Eisenbahnanlagen wurde im 
August 2000 in Kraft gesetzt und darauf 
im Jahr 2010 vollständig revidiert. Sie ist 
heute eine wichtige Grundlage für alle 
Umweltuntersuchungen bei Eisenbahn-
projekten. Mit der vorliegenden Revision 
der Checkliste wird die Richtlinie auf den 
aktuellen Stand der Umweltschutzge-
setzgebung und des Umweltwissens ge-
bracht. Die Checkliste behandelt auch 
die Bereiche Naturgefahren, Fruchtfolge-
flächen, Denkmalpflege und Ortsbild-
schutz, Archäologie und Paläontologie, 
historische Verkehrswege sowie Lang-
samverkehr.
Bundesamt für Verkehr BAV, 2022, 
95 Seiten, www.bafu.admin.ch/uv-2203-d
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Hydrologisches Jahrbuch der 
Schweiz 2021
Das Hydrologische Jahrbuch der Schweiz 
liefert einen Überblick über das hydrolo-
gische Geschehen auf nationaler Ebene. 
Es zeigt die Entwicklung der Wasserstän-
de und Abflussmengen von Seen, Fliess-
gewässern und Grundwasser auf und 
enthält Angaben zu Wassertemperaturen 
sowie zu physikalischen und chemischen 
Eigenschaften der wichtigsten Fliessge-
wässer der Schweiz. Die meisten Daten 
stammen aus Erhebungen des BAFU.
Bundesamt für Umwelt BAFU, 2022, 44 Seiten, 
www.bafu.admin.ch/uz-2215-d

Hydrologisches Jahrbuch 
der Schweiz 2021
Abfluss, Wasserstand und Wasserqualität der Schweizer Gewässer

Hydrologische Daten2022 | Umwelt-Zustand

Luftqualität 2021
Der Bericht dokumentiert anhand von 
Messresultaten des Nationalen Beobach-
tungsnetzes für Luftfremdstoffe (NABEL) 
und kantonaler Messungen den Zustand 
der Luft in der Schweiz. Für Ozon wurden 
im Jahr 2021 an allen NABEL-Stationen 
die Grenzwerte überschritten, auf der Al-
pensüdseite teilweise auch diejenigen für 
lungengängigen Feinstaub (PM10 und 
PM2.5). An allen NABEL-Stationen wur-
den die Grenzwerte für weitere Luft-
schadstoffe eingehalten. Die Entwicklung 
der Schadstoffkonzentrationen in den 
letzten 30 Jahren zeigt eine deutliche Ver-
besserung der Luftqualität in der Schweiz.
Bundesamt für Umwelt BAFU, 2022, 
29 Seiten, www.bafu.admin.ch/uz-2227-d

Luftqualität 2021
Messresultate des Nationalen Beobachtungsnetzes für Luftfremdstoffe (NABEL)

Luft2022 | Umwelt-Zustand
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https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/klima/publikationen-studien/publikationen/wegweiser-klimastrategie-fuer-gemeinden.html



